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Auch begabte Kinder brauchen Förderung 
Familie-Osthushenrich-Stiflung fördert auch künfiig spezielle Kurse an der Grundschule Steinhagen 

• Steinhagen (mut) . Inzwischen 

haben die Kinder ihre letzte 

Doppelstunde verlebt, doch für 

das kommende Schuljahr sind 

die nächsten zwei Kurse schon 

genehmigt. Kurse, um an der 

Grundschule Steinhagen speziell 

die höher begabten Kinder zu för 

dem. Kindern im 3. und 4. Schul 

jähr werden zusätzliche Kurse im 

naturwissenschaftlichen sowie im 

künstlerischen Bereich geboten. 

Im Letztgenannten haben zu 

letzt zehn Mädchen und ein Jun­

ge bei Martina Bothfeld ver 

schiedene Gestaltungstechniken 

kennengelernt. Einen Apfel ab­

zeichnen, ein Häufchen bunter 

Bonbons nachmalen oder sich 

an Friedensreich Hundertwasser 

orientieren. Das stand bislang 

auf dem Programm. „Der hat lu­

stige Spiralen gemalt, viele Far­

ben benutzt und schöne Motive 

gehabt", sagt eine der Schülerin 

nen. „Er malte immer sehr fröh­

lich", ergänzt eine andere. 

„Das ist besser als im norma­

len Kunstunterricht", sagt Ma­

rie, „weil es hier keine Noten 

gibt." In diesen Förderkursen 

sollen die besonderen Neigun­

gen und Fähigkeiten der Kinder 

besonders herausgestellt werden. 

Im Gespräch untereinander 

besprechen die Lehrerinnen, 

Kunterbunt Dil Kinder aus der künstlerischen Fördergruppe zeigten unserem Fotografen sowie - hinten, von links 
- Susanne Srowig, Dr. tiurghard Lehmann, Martina Bothfeld und Wiehe Hamacher ihre Bilder. FOTO: MUT 

welche Kinder als besonders be 

gabt gelten. Für die Förderkurse 

verzichten die Kinder auf den re­

gulären Unterricht in ihrer Klas 

se, müssen die Inhalte aber 

nacharbeiten. Das tun sie in der 

Regel gern. „Begabte Kinder ler­

nen schneller, sind in ihrer Per­

sönlichkeit sensibler und hinter 

fragen viele Dinge. Da reicht der 

Standardunterricht nicht aus", 

sagt Susanne Srowig, Leiterin der 

Bildungs- und Schulberatung 

des Kreises Gütersloh. 

Für die Kinder sind diese Kur­

se eine Chance, sich mit anderen 

Gleichgesinnten zu treffen und 

sich intensiv und im eigenen 

Tempo mit einem T h e m a zu be­

fassen. Die Entwicklung der Ei­

genverantwortlichkeit, die Aus­

einandersetzung mit schwieri­

gen Aufgaben und herausfor­

dernde Themen sollen das Lei­

stungspotenzial der Kinder för­

dern. Die Familie-Osthushen-

rich-Stiftung unterstützt diese 

Kurse kreisweit mit 22 500 Euro 

pro Schuljahr. 


